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Köln unter Drogen: Ekelhafte Zustände
erschrecken Touristen und Bürger!

Köln kämpft gegen Drogenproblematik: Hygienische
Missstände und Sicherheitsbedenken betreffen Bürger und

Touristen gleichermaßen.

Cäcilienstraße, 50667 Köln, Deutschland - In Köln machen
sich zunehmend besorgniserregende Zustände breit. Immer
wieder erreichen uns Berichte über ein massives Problem mit
Drogenkonsum und der damit einhergehenden Verschmutzung
in der Stadt. Eine Lesereporterin, Jennifer Heinel, hat
katastrophale Bilder aus einem Parkhaus an der Cäcilienstraße
dokumentiert, die die hygienischen Missstände deutlich machen.
Dort sind nicht nur menschliche Ausscheidungen zu finden,
sondern auch offener Drogenkonsum. Diese unhygienischen
Bedingungen haben nicht nur die Einheimischen, sondern auch
Touristen erfasst, die auf ihrer Reise nach Köln auf diese
Probleme stoßen.



In der Fleischmengergasse sind die Bilder ähnlich trübe. Dealer
und Junkies stehen an den Ein- und Ausfahrten, umgeben von
Müll. Bürger zeigen sich alarmiert und sorgen um die Sicherheit
ihrer Familien und vor allem der Kinder, die in diesen Bereichen
spielen könnten. Laut den Berichten von Express ist die
Problematik so gravierend, dass sie auch das Stadtbild und die
Lebensqualität der Anwohner beeinträchtigt.

Öffentlicher Drogenkonsum: Ein städtisches
Problem

Das Phänomen Drogenkonsum im öffentlichen Raum ist kein
Einzelfall, sondern ein immer wachsende Herausforderung für
viele Städte, darunter auch Köln. Aktivitäten in Bereichen wie
Bahnhöfen, Parks und leerstehenden Immobilien sind längst zur
traurigen Regel geworden. Ein Fachgespräch unter der Leitung
von Ministerin Klara Geywitz hat zuletzt die Situation beleuchtet
und klargemacht, dass jeder vierte obdachlose Mensch an einer
Suchterkrankung leidet. Dies zeigt auf eindrückliche Weise den
Zusammenhang zwischen Drogenkonsum und Obdachlosigkeit,
wie unter anderem auch auf bmwsb.bund.de diskutiert wurde.

Für Eltern bedeutet das eine besorgniserregende Situation:
Kinder sind oft in der Nähe von liegengebliebenen Spritzen oder
anderen Drogenutensilien unterwegs. Ziel der Ministerin ist es,
einen sicheren und attraktiven öffentlichen Raum zu gestalten
und Drogenkonsumenten nicht zu stigmatisieren. Hilfsangebote
sollen gefördert werden, was für viele Betroffene und deren
Angehörige ein kleiner Lichtblick sein kann.

Strategien zur Verbesserung der Situation

Die Forschung, wie sie vom Institut für Suchtforschung in
Frankfurt vorgestellt wurde, hat gezeigt, dass
Drogenkonsumräume als wirksame Instrumente zur Entlastung
des öffentlichen Raums fungieren können. Sie ermöglichen
einen sicheren Konsum von Drogen, ohne dass die umliegende

https://www.express.de/koeln/ekel-fotos-aus-parkhaus-so-empfaengt-koeln-touris-und-einheimische-1039918
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/kurzmeldungen/Webs/BMWSB/DE/2024/09/drogenkonsum-oeffentlicher-raum.html


Nachbarschaft darunter leidet. Diese Ansätze könnten auch auf
Köln übertragen werden und wären ein Schritt in die richtige
Richtung. Die Stadt muss aktive Maßnahmen ergreifen, um
diese Problematik anzugehen, dazu gehören auch
niedrigschwellige Konsumplätze und mehr Unterstützung für
Suchterkrankte.

Die aktuellen Ereignisse zeigen, dass dringender
Handlungsbedarf besteht, um Köln nicht nur für Touristen,
sondern auch für Einheimische zu einem lebenswerten Ort zu
machen. Die Sicherheit und das Hygieneverhalten in der Stadt
können nicht länger ignoriert werden. Es gilt, nicht nur die
Symptome zu bekämpfen, sondern auch die Ursachen des
Drogenproblems zu erkennen und Lösungen zu finden. Die Zeit,
etwas zu verändern, ist jetzt!

Wir werden die Entwicklungen in diesem Bereich weiterhin
genau beobachten und über die Fortschritte berichten.
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Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net
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